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… HAT SICH ANFANG NOVEMBER bei der 
feierlichen Schlüsselübergabe im Amtshaus für die 
ersten vier Jungfamilien erfüllt. 

Die Allgemeine gemeinnützige Wohnungsgenos- 
senschaft St. Pölten, Obm. KommR. Wilhelm 
Gelb und Bgm. Peter Kalteis begrüßten die 
neuen Mieter und übergaben die Schlüssel.

Bei einem anschließenden Beisammensein mit Sekt 
und Brötchen konnten bereits erste Kontakte mit 
den Nachbarn geknüpft werden.

Im Frühjahr werden die nächsten vier Wohneinhei-
ten bezugsfertig sein. Gleichzeitig liegt auch das Ge-
samtprojekt in der Planung auf und ist vom Land 
genehmigt.

Für Infos & Anmeldungen wenden Sie sich 
bitte an unseren Bürgermeister oder direkt an die 
Allg. gem. Wohnungsgenossenschaft St. Pölten, 
Frau Bettina Hoheneder, Tel. 02742/772 88–14!

Der Traum vom Eigenheim …

Fam. Tausek

Fam. Kalteis/Werner

Fam. Mazanek/Handl

Fam. Glaninger

FÜR DEN KOSTENLOSEN TRANSPORT und 
das Aufstellen unseres Christbaumes bedanke 
ich mich wieder sehr herzlich bei der Firma E. 
Boria GmbH.

Der Baum wurde heuer vor der Dr.-Tschadek-Str. 
4 umgeschnitten.

Herzliches Dankeschön!
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DAS JAHR NEIGT SICH DEM ENDE ZU, wir 
sehen deutlich, dass nun die vierte Jahreszeit von 
der Landschaft Besitz ergriffen hat. Die Blätter sind 
von den Bäumen gefallen und gedämpftes Grau 
des Himmels und das Braun der Erde sind nun 
die Farben dieser Zeitspanne. Die Natur verliert 
ihre Kraft und hat sich in sich selbst zurückgezogen. 
Dieses Durchatmen und Kraftschöpfen ist auch für 
die Menschen wichtig.

Leider verlangen die Monate November und De-
zember im Gemeindedienst erhöhten Arbeitsauf-
wand. Die Projekte des laufenden Jahres sind ab-
zuschließen und der Voranschlag für die Folgejahre 
mit den konkreten Vorhaben ist dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorzulegen.

Grundsätzlich ist festzuhalten, dass wir auch heuer 
wieder versuchen, ausgewogen in allen Lebensbe-
reichen zu investieren. Besondere Schwerpunkt-
setzungen liegen im Budget 2019 in den Bereichen  
Sicherheit, Gesundheit, Straßenbau und 
Ortsbildgestaltung, Infrastruktur und einer 
Fortsetzung der Wohnbauoffensive.
In konkreten Projekten bedeutet das: Im östlichen 
Bereich der Firma Constantia Teich GmbH wird 
für den Tannenbach und den Mühlhofgraben ein 
großvolumiges Rückhaltbecken errichtet. So soll 
bei immer häufigeren Starkregenereignissen et-
waige Bedrohung für das für die Großregion so 
wichtige Werk hintangehalten werden. Die Über-
schwemmung im Laborbereich im Sommer 2016 
gab hier den letzten Anstoß.
Im Bereich der kommunalen Infrastruktur sind die 
Anschaffung eines kommunalen Rasenmähers und 
eines Traktors für die Gehsteigräumung im Win-
terdienst für den Bauhof notwendig geworden.
Für die technische Ausstattung der örtlichen Was-
serversorgung wird eine Adaptierung der Pumpen 
im Pumpenhaus schlagend. Zusätzlich wird eine 
PV-Anlage für die Stromversorgung installiert.
Der bestehende und sehr gut angenommene Be-
wegungspark mit Schwerpunkt Koordination wird 
in einem zweiten Ausbauschritt erweitert. Dabei 
wird der Sensomotorik und den Gleichgewichts-
fertigkeiten auf wissenschaftlicher Basis besonde-
res Augenmerk geschenkt. Bei beiden Projekten 
stehen jedoch der Spaß und das spielerische Erler-
nen von Bewegungserfahrungen im Vordergrund.
Güterwegebau bzw. -sanierung ist in den Katastral-
gemeinden Waasen u. Mühlhofen vorgesehen.

Liebe Weinburgerinnen 
und Weinburger!

Nachdem noch im heurigen Jahr die Staubfreima-
chung bzw. Asphaltierung in der Rilke-, Raimund-, 
Kornfeld- und Mohnblumengasse umgesetzt wird, 
soll im Herbst 2019 die Sonnenblumengasse nach 
ökologischen Grundsätzen gestaltet werden. Eben-
so werden die Sticheinfahrtsstraßen zum neuen 
Aufschließungsprojekt fertiggestellt. Der Weiter-
bau der Doppelhaussiedlung mit der Wohnungs-
genossenschaft St. Pölten ist sichergestellt.
Nach erfolgter Fertigstellung der Eisenbahn-
kreuzungseinrichtungen werden wie geplant die 
Begleitstraße bis zur Fischereikreuzung und der 
Radweg bis zur Augasse ausgeführt. Dazu kom-
men noch eine Reihe von kleineren Gestaltungs- u. 
Baumaßnahmen.

„Nebenher“ wird uns im Büro die Umstellung der 
Budgetierung auf Doppik sehr beschäftigen. Der 
Gesetzgeber schreibt vor, dass die Kommunen ihre 
Finanzen ab dem Jahr 2020 von der veralteten Ka-
meralistik auf die doppelte Buchführung (Doppik) 
umstellen. Während die Kameralistik nur das auf-
gewendete Geld abbildet, stellt die kaufmännische 
Doppik die gesamten Ressourcen, also auch die 
geschaffenen Werte (allerdings im Abschreibungs-
verfahren) dar. Alle bisher geschaffenen Werte 
(Ausstattung, Gebäude, Straßen, Fahrzeuge, …) 
sind im Vorfeld zu bewerten und die Daten zu in-
tegrieren.

Diese deutliche Mehrbelastung (neben den bisher 
den Gemeinden übertragenen zusätzlichen Auf-
gaben) macht eine Aufstockung des qualifizierten 
Verwaltungspersonals notwendig. Mit der Arbeits-
platzbeschreibung wird sich der Finanzausschuss in 
seiner ersten Sitzung des Jahres befassen.

Liebe Weinburgerinnen und Weinburger!
Das Titelbild dieser Gemeindenachrichten zeigt 
es: Es naht Weihnachten, das schönste und wich-
tigste Familienfest im Jahr! Ich wünsche Ihnen also 
ein Frohes Fest, friedvolle und gemütliche 
Tage im Kreise ihrer Familie, den Kindern 
schnee- und erlebnisreiche Ferien und Ihnen allen 
ein herzliches Prosit 2019.

Ihr Bürgermeister

Peter Kalteis
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Besondere Ehrungen für besondere Leistungen …
… SEI ES im schulischen, beruflichen oder 
sportlichen Bereich, fanden auch heuer wie-
der im Kultursaal der Gemeinde statt.

Folgende Persönlichkeiten konnte ich an diesem 
Abend vor den Vorhang bitten:

Lehrabschluss:
Paul WEINER
Metalltechniker/Hauptmodul: Schweißtechnik
Abschluss mit Auszeichnung bestanden
Fachschulabschluss:
Anita LEPUTSCH
Landw. Fachschule Phyra – Expositur Sooß
Fachrichtung Ländl. Betriebs- u. Haushalts-
management
Abschluss mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Petra LEPUTSCH
Schule f. Gesundheits- u. Krankenpflege u. 
Medizinische Assistenzberufe
Ausbildung zur Pflegeassistentin
Abschluss mit Erfolg bestanden
Matura:
Elisabeth GRUBERBAUER
HLW St. Pölten – Ausbildungsschwerpunkt 
IT-Creativ, Reife- u. Diplomprüfung bestanden
Carmen SCHWEINZER
HTL St. Pölten – Ausbildungsschwerpunkt 
Informatik, Reife- u. Diplomprüfung bestanden
Alexandra MAITNER
HLW St. Pölten – Ausbildungsschwerpunkt 
IT-Creativ, Reife- u. Diplomprüfung bestanden
Matthias FLEISCHHACKER
Tourismusschule WIFI St. Pölten – Ausbildungs-
schwerpunkt Tourismus- u. Freizeitmanagement
Reife- u. Diplomprüfung bestanden

Lisa HAIGERMOSER
HLUW Yspertal – Fachrichtung Wasser- u. 
Kommunalwirtschaft
Reife- u. Diplomprüfung bestanden
Katrin BERGER
HLW St. Pölten – Ausbildungsschwerpunkt 
IT-Creativ, Reife- u. Diplomprüfung bestanden
Abschluss Studium:
Jennifer WINKLER, BA
Universität Wien, Masterstudium 
Bildungswissenschaft
Abschluss Studium – Nachqualifizierung
SR Andreas BUCHINGER, BEd
Hochschulische Nachqualifizierung zum 
Bachelor of Education
Heidi HEIHAL, BEd
Nachqualifizierung zum Bachelor of Education
Meisterprüfung – Facharbeiter:
Marco FÜLLERER
Meisterprüfung für das Handwerk Maler u. 
Anstreicher bestanden
Stefan POSSETH
Facharbeiter Forstwirtschaft 
mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Dietmar TEUFL
Facharbeiter Forstwirtschaft mit Erfolg bestanden
Franz HOFBAUER
Facharbeiter Forstwirtschaft mit Erfolg bestanden
Brigitte LEPUTSCH
Prüfung zur Facharbeiterin ländl. Betriebs- 
u. Haushaltsmanagement
Mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt.
Martina ZÖCHLING
Prüfung zur Facharbeiterin ländl. Betriebs- 
u. Haushaltsmanagement
Mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt.
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Sport:
Nico STACHELBERGER
Automobile – Rallycross-Meisterschaft 2018 – 
Junioren, Staatsmeister
Automobile – Rallycross-Meisterschaft 2018 – 
National 1600, 3. Platz
Sonstige:
Ursula MARTINOVSKY
Konservatorium f. Kirchenmusik Diözese 
St. Pölten
B-Prüfung katholische Kirchenmusik mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestanden

Sozialpreis:
Naturfreunde Weinburg – 
Priska GAUPMANN u. Team
25 Jahre Kinderzeltlager Weinburg

Die besonderen Ehrungen sind auch immer ein  
guter Anlass, unsere Zuzügler in Weinburg beg- 
rüßen zu dürfen. So konnte ich auch heuer wieder 
einige „Neuankömmlinge“ zu mir auf die Bühne  
bitten und mit einem „Weinburg-Buch“ begrüßen.

Herzliches Danke-
schön an das Team 
der Naturfreunde 
Weinburg, welches 
unseren Kindern seit 
bereits 25 Jahren 
eine unvergessliche, 
aufregende und unter-
haltsame Ferienwoche 
beim Kinderzeltlager 
bereitet.

Einladung zur Kindergarten- & 
Schuleinschreibung für das Jahr 2019/20!
AM MONTAG, DEN 21. JÄNNER 2019 findet in unserem KINDERGARTEN in der Zeit von 
13:00 bis 15:00 Uhr die Einschreibung für das kommende Kindergartenjahr (Sept. 2019–Aug. 2020) 
statt. Lt. Kindergartengesetz dürfen auch all jene Kinder eingeschrieben werden, die in diesem Zeitraum 
2,5 Jahre alt werden.

Mitzubringen: Geburtsurkunde, Mutter-Kind-Pass

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Das Kindergartenteam

AUCH DIE SCHULEINSCHREIBUNG für unsere zukünftigen Erstklässler findet im 
kommenden Jahr am Montag, den 21. Jänner 2019 ab 14:00 Uhr statt.

Die betroffenen Eltern werden noch schriftlich über die genaue Zeiteinteilung informiert!

Herzliche Grüße, Dir. Brunhilde Frühwirth
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DER GEMEINDERAT HAT IN SEINER LETZTEN SITZUNG des Jahres den Voranschlag 2019 beschlossen.

Ordentlicher Haushalt: € 3.592.475,38,–
Außerordentlicher Haushalt: € 1.025.000,–

Folgende Projekte wurden beraten und sind bzw. werden einer Beschlussfassung zugeführt: 

• V- Zuschuss für das STKZ

• Anhebung des Einheitssatzes für die Aufschließungsabgabe
Wenn ein Grundstück im Bauland zum Bauplatz erklärt wird od. eine Baubewilligung für die erstmalige Errichtung eines Ge-
bäudes erteilt wird, muss die Aufschließungsabgabe vorgeschrieben werden. Aufgrund der Überprüfung der Abgaben, Steuern u. 
Gebühren durch das Amt d. NÖ Landesregierung ist es erforderlich, den Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe 
zu valorisieren und anzupassen. Der Einheitssatz wird somit von € 450,– auf € 480,– erhöht.

• Adaptierung der Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe
Die Hundeabgabe für alle übrigen Hunde beträgt seit 1. Jänner 2012 jährlich € 21,– pro Hund und € 42,– für jeden weiteren 
Hund. Der Verbraucherpreisindex 2010 hat sich von Jänner 2012 bis Juli 2018 um 11,8 % verändert. Aufgrund der Überprüfung 
der Abgaben, Steuern u. Gebühren durch das Amt d. NÖ Landesregierung ist es erforderlich, die Hundeabgabe für die übrigen 
Hunde neu festzusetzen. Die Hundesteuer wird somit für übrige Hunde von € 21,– auf € 23,50 und für jeden weiteren Hund 
von € 42,– auf € 47,– erhöht.

• Gewährung von soz. Wohnbauförderbeiträgen
• Gewährung einer Förderung f. eine PV-Anlage
• Ankauf  eines Rasentraktors und eines Allradtraktors inkl. Zubehör
• Umbuchung bzw. Zuschuss für das STKZ
• Vereinbarung zur Auflassung des nicht öffentlichen Eisenbahnüberganges St. Pölten-Mariazell bei km 16,900 
 (Waasen, Auerspergstraße)
• Ansuchen um Förderung für die Errichtung einer PV-Anlage für das Madonna Austrian Hospital Ihitte/Nigeria 
 (Projekt Mag. Dr. Emeka Emeakaroha)
• Gewährung von Heizkostenzuschüssen
• Gewährung div. Weihnachtsspenden
• Gewährung von Wohnbauzuschüssen für Neu- u. Zubauten

BUDGETÜBERSICHT

An obligatorischen Zahlungen hat die Gemeinde folgende Leistungen zu erbringen:

Schulumlage Hauptschule € 65.000,–
Schulumlage Polytechn.Lehrgang € 1.700,–
Berufsschulerhaltungsbeitrag € 39.500,–
Mitgliedsbeitrag Musikschulverband € 20.700,–
An die NÖ Krankenanstalten – NÖKAS € 451.400,–
An Sozialhilfeumlage € 310.800,–
An die Jugendwohlfahrt  € 44.600,–
An das Rote Kreuz € 26.200–
Beitrag Abwasserverband € 106.200,–

Als besondere Förderung für die Weinburger Familien:

Studienbeihilfen u. Stipendien in der Höhe von € 7.700,–
Förderungen für Bauwerber € 10.200,–
Förderungen für alternative Energie, Fassadenförderung und Elektrofahrräder € 10.200,–

Wissenswertes aus dem Gemeinderat!
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Friedhofsgebührenverordnung – Neu seit 1. 11.!
AUFGRUND DER ÜBERPRÜFUNG der Abgaben, Steuern und Gebühren durch das Amt der NÖ 
Landesregierung war es erforderlich, folgende Gebühren nach dem NÖ Bestattungsgesetz 2007 für den 
Friedhof der Gemeinde Weinburg anzuheben bzw. neu festzusetzen.

HÖHE DER GRABSTELLENGEBÜHREN
Die Grabstellengebühren für die Überlassung des Benützungsrechtes auf 10 Jahre für Erdgrabstellen u. 
sonstigen Grabstellen beträgt für:
Erdgrabstellen:
a) Familiengräber und zwar
 1. zur Beerdigung bis zu 2 Leichen  € 180,–
 2. zur Beerdigung bis zu 4 Leichen € 270,–
b) Familiengräber die an der Mauer liegen
 1. zur Beerdigung bis zu 2 Leichen  € 280,–
 2. zur Beerdigung bis zu 4 Leichen € 400,–
Sonstige Grabstellen:
a) Urnengräber und zwar zur Beisetzung bis zu 4 Urnen € 120,–
Neue Urnengrabanlage:
b) Urnennischen und zwar zur Beisetzung bis zu 2 Urnen € 3.500,–
c) Urnennischen und zwar zur Beisetzung bis zu 4 Urnen € 4.200,–

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 7:00-13:00 und 16:00-18:00 Uhr 

Donnerstag Nachmittag geschlossen 

Samstag 7:00-13:00 Uhr 

Ofenfrisches Gebäck • Kaffee-Ecke • Platten und Brötchen 

Lokale Produkte • Geschenkkörbe

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Familie Wimmer und Team

Freitag, 29. Juni 2018 
ab 7:00 Uhr

3205 Weinburg, 
Mariazeller Straße 4  

NEUERÖFFNUNG

P E R S Ö N L I C H  F Ü R  M I C H  D A

UNSER ÖFFNUNGSZEITEN:

MO–MI: 6.30–12.00 Uhr + 13.00–18.00 Uhr
DO: 6.30–12.00 Uhr
FR: 6.30–12.00 Uhr + 13.00–18.00 Uhr
SA: 6.30–12.00 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF IHREN 
EINKAUF!

Nah & Frisch Helmut Wimmer
Mariazeller Straße 4, 3205 Weinburg

T: 02747/206 19

FÜR DIE FESTTAGE bekommen Sie bei uns Feinkostköstlichkeiten auf Vorbe-
stellung. (Bitte mind. 2 Tage vorher!)

Die Auswahl 
reicht von Platten 
und belegten 
Brötchen bis hin 
zur Party-Brezel, 
alles individuell 
zusammenstellbar.

Ob mit unserem herzhaften Bauerngeselchten, unserem hausgemachten 
Schweinebraten, verschiedenen Moser Wurstwaren aus Wieselburg und den 
verschiedenen Käsevariationen. Sie können wählen!

Auch für die festlich gedeckte Tafel bieten wir aus unserer Fleischtheke 
Rostbraten, Beiried, Rindslungenbraten und Rinderschnitzel an.

Meine Schmankerl für Sie!
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Pegel-Messstelle mit 
Alarmierungsfunktion in Betrieb!

ALS ERSTE GEMEINDE im Pielachtal hat Weinburg die Alarmfunktion 
an der Pegel-Messstelle im Oberlauf der Wehranlage in Betrieb 
genommen. Dazu fand eine Begehung der Gemeinde gemeinsam mit dem 
Wehrbetreiber und der freiwilligen Feuerwehr Weinburg statt.

Vizebürgermeister Michael Strasser stellte die Funktionen der Messstelle samt 
Alarmierungsmöglichkeiten vor. Im Anschluss wurde das Vorgehen bei Hoch-
wasser-Alarm als Zusatz im Katastrophenschutzplan festgelegt. 

Diese Maßnahme soll die Sicherheit der Weinburger Bevölkerung vor Über-
schwemmungskatastrophen zusätzlich erhöhen.

Unter wasserstand.info kann auf die Messstelle online zugegriffen werden. 

V.l.n.r.: Zivilschutzbeauftragter GGR Peter 
Bilek, Vzbgm Michael Strasser, Wehrbetreiber 
Dr. Johann Wörndl, Josef Herndlhofer, 
FF-Kommandant Engelbert Seiser mit seinem 
Stellvertreter Markus Kerschner

Präsentation der Jugendstudie Weinburg
AUSGESPROCHEN ZUFRIEDEN ist die Weinburger Jugend mit ihrem 
Ort – das ist die Kernaussage nach der Detailauswertung der Pielachtaler 
Jugendstudie die am 16.11 im Kultursaal präsentiert wurde. 

Die Studie wurde durch das Ilse-Arlt-Instituts für Soziale Inklusionsforschung 
der Fachhochschule St. Pölten erstellt. Weinburg hatte als erste Tal-Gemeinde 
eine ortsspezifische Auswertung in Auftrag gegeben.

Die Ergebnisse liegen nun vor – Kritikpunkte gibt es nur wenige: Die örtliche 
Jugend zeigt sich zufrieden mit Aufenthaltsorten wie der Freizeitanlage, der 
Wehr und dem Mostbrunnen, halten die Studien-Autoren fest. Kräutergarten 
und den Kunstbahnhof finden die Jugendlichen eher nicht anziehend. Auf die 
im März-Workshop geäußerte Kritik am ungenügenden Volleyballplatz-Sand 
hat die Gemeinde schon reagiert und diesen getauscht.
Erfreuliche 94,4 Prozent, also überdurchschnittlich viele Jugendliche im 
Talvergleich, wollen auch nach ihrer Jugend in Weinburg bleiben. Um das 
langfristig zu sichern, könnten bessere Zug- und Busverbindungen helfen 
– vor allem in der Nacht wünschen sich die Weinburger eine höhere Öffi- 
Frequenz. Dies sehe ich als Auftrag Talübergreifend die Attraktivität des öf-
fentlichen Verkehrs im Pielachtal, vor allem am Wochenende, weiter zu ver-
bessern. Für ihre „Erkenntnisse“ zogen die FH-Sozialforscher die Ergebnisse 
des Workshops mit 18 jungen Weinburgern im März ebenso heran wie etwa 
eine Online-Umfrage mit 21 Teilnehmern.

Als Steuerungsmitglied möchte ich mich herzlich für die engagierte Mitar-
beit der Jugendlichen bedanken und anbieten mich bei Problemen oder 
Anliegen zu kontaktieren. Die gesamte Jugendstudie gibt’s auf der Gemeinde-
Homepage zum Download.

Herzliche Grüße, 
Vizebürgermeister 
Michael Strasser

Vertreter der FH-St. Pölten mit Weinburger 
Jugendlichen, Bgm Peter Kalteis, Vzbgm Michael 
Strasser, GGR Michael Kern beim Workshop 
zur Detailstudie

In punkto Mobilität möchte ich auf 
die Weinburger-TAXI Gutscheine 

hinweisen (S. 11), die eine günstige Möglichkeit 
darstellen, auch nach dem letzten Zug, 

sicher nachhause zu kommen!
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Im Schutz der Finsternis
IM HERBST setzt die Dämmerung schon zeitig ein. 
Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbre-
cher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tat-
orte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder,  die Zeit der 
Dämmerungseinbrüche und –diebstähle. Auch ein 
neues Phänomen greift um sich: jenes des Traktor-
Diebstahles! Wie können Sie sich davor schützen? 

HIER UNSERE TIPPS:

Viel Licht – sowohl im Innen- als auch 
im Außenbereich
Beim Verlassen des landwirtschaftlichen Anwesen, 
des Hauses oder der Wohnung; in einem Bereich 
der Liegenschaft das Licht eingeschaltet lassen; bei 
längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwen-
den und unterschiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren. Im Außenbereich 
aber auch in den Maschinen- und Gerätehallen Be-
wegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, 
damit das Licht anzeigt, wenn sich jemand nähert.  

Schlüssel abziehen – Traktor versperren
Speziell wenn die Arbeitsmaschine am Feld abge-
stellt wird, ist es wichtig Schlüssel und Zul.-Schein 
mit nach Hause zu nehmen und das Fahrzeug zu 
versperren. Ebenso bei abgestellten Zugmaschinen 
am Gehöft selbst. Auch bei kurzfristigem Abstellen 
der Zugmaschine. 

Bei längerer Abwesenheit (Stunden-
bereich) Vorsorge treffen
Garagen- und Hoftore versperren. Die rückwär-
tigen Zufahrtswege zur Landwirtschaft durch das 
Abstellen von schwerem Gerät „abriegeln“. 

Informieren Sie & informieren Sie sich
Teilen Sie diese Tipps ihrem Nachbarn mit; sensi-
bilisieren Sie Ihre Berufskollegen betreffend dem 
Phänomen Traktor-Diebstahl. Nehmen Sie vor 
der Anschaffung von mechanischen oder elektro-
nischen Sicherungseinrichtungen (Ortungs-Chips 
z.B.) die kostenlose und objektive Beratung durch 
die Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 

Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrem 
Umfeld bzw. Ihrer Nachbarschaft unter der  
österreichweiten Rufnummer 059 133 an. 
Sie können damit einen aktiven Beitrag zur Erhöh-
ung der Sicherheit in Ihrer Region leisten. 

Bei Interesse an einer Kriminalpolizeichen Beratung 
rufen Sie bitte 059 133-30-3750 oder senden Sie 
eine Mail an lpd-n-lka-kriminalpraevention@
polizei.gv.at. Für Ihre Anfragen stehen auch 
der PI-Kommandant KI Lurger Rudolf und der 
Sicherheitsbeauftragter GI Walter Horinek unter 
059133-3160 zur Verfügung. 

Geschätzte GemeindebürgerInnen, namens der 
Polizeiinspektion Ober-Grafendorf wünsche ich 
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019! 

Ihr Sicherheitsbeauftragter 
Walter Horinek, GI 
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Ein Rückblick der Gesunden Gemeinde 
auf das Jahr 2018! GESUNDHEIT UND DEREN PRÄVENTION WIRD IN 

WEINBURG GROSS GESCHRIEBEN!

Auch im Jahr 2018 konnten wir folgende Aktivitäten für unsere 
Bürger anbieten:
Nach einem spannenden Vortrag im März von Frau Univ. Prof. i.R. Dr. Rotraud 
A. Perner zum Thema „Seelenkraft“ ging es gestärkt in das Frühjahr hinein.

Zu Ostern fand der Backkurs mit Bäckermeister Sepp Oberleithner 
unter dem Motto „Nikolaus hilft Osterhase“ statt. Er verriet uns nicht nur 
sein „Geheimrezept“ für einen guten Germteig, er zeigte uns auch so manche 
Tricks fürs Flechten von Zöpfen, Körberl und natürlich wie man Osterhasen 
bäckt.

Im Herbst gab es erstmals den „AKTIV-Tag“ zu Groß und Klein einge-
laden wurden. Dieser Einladung folgten wirklich viele Gäste. Neben dem 
TUT GUT-Stand, einem Gesundheitscheck des Roten Kreuzes, dem 
Kräutergartenrätsel für Jung und Alt von Christa Janker gab es auch die 
Möglichkeit im Rahmen der Mobilitätswoche E-Bikes der neuesten Generati-
on zu testen. Die Riesenseifenblasenstation des Elternvereins, die Station 
„Landwirtschaft begreifen“ betreut durch die Landjugend, ein Geschicklich-
keitstest der Naturfreunde und das Straßenkreidemalen der SPÖ Jugend 
rundeten das Programm ab.
Für das leibliche Wohl sorgte an diesem Tag der Sportverein mit seinem 
Sturmheurigen. Ein schöner Tag, gestaltet von WeinburgerInnen für Wein-
burgerInnen!

Das Jahresprogramm rundete Herr Mayrhofer von Natur im Garten mit 
einem Vortrag zum Thema „Herbstarbeiten im Naturgarten“ ab. Hier erhielt 
man sehr viele Tipps und Tricks um seinen Garten und deren Bewohner winter- 
fit zu machen.

Das Team der Gesunden Gemeinde Weinburg sagt DANKE und freut sich 
auf ein neues Jahr und deren Herausforderungen!
Sollte jemand Lust und Laune bekommen haben ein Mitglied unseres Arbeits-
kreises der Gesunden Gemeinde zu werden, ist recht herzlich zu unserer 
nächsten Sitzung am Mittwoch, 16. Jänner 2019 im Gemeindeamt ein-
geladen! Wir freuen uns über neue Gesichter und wünschen ein 
besinnliches Weihnachtsfest & alles Gute und vor allem Gesund-
heit für 2019!

KONTAKTE:
Sabine Strasser, T: 0676/480 96 35
Christine Kerschner, T: 0681/105 473 23
Gabi Dobler, T: 0660/707 84 07
E: gesundesweinburg@gmail.com



Winter 2018
Weinburger Gemeindenachrichten | 11

 

Weinburg miteinander –
JÄNNER
05.01. Dorfmuseum geöffnet 14-16 Uhr, Kirchenstr. 15
05.01. ASZ Bauhof  Waasen 15-18 Uhr, Mariazeller Str. 10
05.01. Jahreshauptversammlung FF-Weinburg 20 Uhr, GH Gapp
12. + 13.01. Skikurs d. NF Weinburg Annaberg
19.01. Skikurs d. NF Weinburg u. Abschluss Annaberg u. SPH Weinburg
19.01. Bauernball 20.30 Uhr, GH Gapp
20.01. Mitarbeitermesse Fa. Constantia Teich GmbH
21.01. Kindergarteneinschreibung 13-15 Uhr, KiGa Weinburg
25.01. Vortrag über Demenz, Volkshilfe 17 Uhr, Kultursaal Weinburg
26.01. Ball d. FF-Weinburg 20 Uhr, GH Gapp

FEBRUAR
02.02. Dorfmuseum geöffnet 14-16 Uhr, Kirchenstr. 15
02.02. ASZ Bauhof  Waasen 15-18 Uhr, Mariazeller Str. 10
03.02. Pfarrkaffee der „Zuagroastn“ Weinburger
16.02. Lumpenball d. NF Weinburg 20.30 Uhr, SPH Weinburg
19.02. Faschingsnachmittag d. Pfarrsenioren 14.30 Uhr, Pfarrheim
23.02. Familienskitag mit d. ÖVP Weinburg
23.02. Pensionistenball 14.30 Uhr, SPH Weinburg
24.02. Vorstellmesse Erstkommunionskinder + Pfarrkaffee
28.02. Zivilschutztagung 18.30 Uhr, GH Gapp

MÄRZ
02.03. Dorfmuseum geöffnet 14-16 Uhr, Kirchenstr. 15
02.03. ASZ Bauhof  Waasen 15-18 Uhr, Mariazeller Str. 10
03.03. Seniorennachmittag d. ÖVP Weinburg 13.30 Uhr, GH Gapp
05.03. Faschingsrummel in Weinburg ab 8.00 Uhr, GH Gapp
23.03. ÖAAB-Preisschnapsen 13 Uhr, GH Gapp
24.03. Vorstellmesse Firmlinge + Suppensonntag
30.03. Umweltschutzaktion d. Gem. Weinburg 13.30 Uhr, Treffpunkt SPH Weinburg

BEI UNS 
IS NIA FAD …

Zur Erinnerung!
Weinburger TAXI-Gutscheine
ALLE GEMEINDEBÜRGER ab einem Alter  
von 16 Jahren, können 2 x im Jahr im Ge-
meindeamt einen 40 Euro-Gutschein um nur  
€ 20,– erwerben. Die Gemeinde übernimmt die 
Hälfte der Taxifahrt mit dem Rittner-Taxi.

Zu den Vorteilen zählen: 
• keine zeitliche Einschränkung
• keine Anfahrtskosten 
• je mehr Leute, desto günstiger die Fahrt!

圀攀椀渀戀甀爀最

갠㐀　ⰀⴀMUSTER
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Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass der Gemeinderat beschlossen hat, auch heuer 
wieder eine Weihnachtsspendenaktion durchzuführen. Diese Aktion soll allen Mitbürgern 
die ein geringeres Einkommen haben, sei es die Pension oder das Arbeitslosengeld, 
ein kleiner Beitrag zur Verschönerung des Weihnachtsfestes sein. Auch Menschen mit 
Behinderung und Familien mit mehr als 3 Kindern erhalten eine Weihnachtsspende. 

AUSZAHLUNG
Die Auszahlung der Weihnachtsspenden und Heizkostenzuschüsse erfolgt von MI, 12.12.– MI, 
19.12.2018 während der Amtsstunden von 8 bis 12 Uhr bzw. am Mittwoch zusätzlich von 
15 bis 19 Uhr in der Gemeindekanzlei.

Einkommensgrenzen (Brutto) für Weihnachtsspenden:
Alleinstehende Einkommensbezieher Bezüge bis € 909,42
Ehepaare, Lebensgefährten Bezüge bis € 1.363,52
Bauernpensionisten Ausgedinge bis € 909,42
Einkommensgrenzen (Brutto) bei BezieherInnen von 
Arbeitslosengeld oder Kinderbetreuungsgeld:
Alleinstehende Einkommensbezieher Bezüge bis € 1.060,39
Ehepaare, Lebensgefährten Bezüge bis € 1.589,86
Familien mit mehr als 3 Kindern
Ab dem 4. Kind bis zum 15. Lebensjahr bzw. bei weiterem Schulbesuch des Kindes wird eine 
Weihnachtsspende gewährt.
Folgende Richtlinien sind zu beachten:
• Der letzte Einkommensnachweis ist bei der Abholung der Spende mitzubringen
• Bei Mehrfachbezügen von Ehegatten oder Lebensgefährten werden beide Einkommen 
   gerechnet.
• Als anrechenbares Einkommen gelten alle Einkünfte (auch Alimente u. Waisenpension) der 
   im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen.
• Pflegegeld u. Familienbeihilfe werden nicht zu den Einkünften gerechnet

Heizkostenzuschuss
Unsere Mitbürger erhalten auch heuer seitens der Gemeinde zusätzlich zur Landesförderung 
wieder einen Heizkostenzuschuss gewährt. 

Einkommensgrenzen (Brutto) für Heizkostenzuschüsse:
Alleinstehende Einkommensbezieher Bezüge bis € 909,42
Ehepaare, Lebensgefährten Bezüge bis € 1.363,52
Bauernpensionisten Ausgedinge bis € 909,42
Der Richtsatz erhöht sich pro Kind um € 140,32.
Einkommensgrenzen (Brutto) bei BezieherInnen von 
Arbeitslosengeld oder Kinderbetreuungsgeld:
Alleinstehende Einkommensbezieher Bezüge bis € 1.060,39
Ehepaare, Lebensgefährten Bezüge bis € 1.589,86
Der Richtsatz erhöht sich pro Kind um € 163,59.

Auch bei der NÖ Landesregierung kann um einen Heizkostenzuschuss angesucht werden! Gerne 
helfen wir Ihnen dabei! Mitzubringen: Bankverbindung, E-Card und Einkommensnachweise aller im 
Haushalt lebenden Personen!

Weihnachtsspendenaktion 
der Gemeinde Weinburg!
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Liebe Weinburgerinnen, liebe Weinburger!

Von 24.12.2018 bis 1.1.2019 ist das Gemeindeamt geschlossen. 
Während dieser Zeit sind wir bei dringenden Angelegenheiten unter Tel. 0664/438 87 55 oder 
0660/707 84 07 für Sie erreichbar!
Wir bitte um Ihr Verständnis und wünschen Ihnen ein wunderschönes, harmonisches Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und alles Gute für das kommende Jahr 2019!

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN:
Während der Weihnachtsfeiertage hat unsere Bibliothek am SO, 30.12.2018 von 9.30 bis 11.30 Uhr für Sie geöffnet!

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG:
Auch 2019 steht Ihnen Mag. Markus Mayer wieder jeden 1. Freitag im Monat ab 9.00 Uhr für Ihre Fragen und 
Anliegen zur Verfügung. Um telefonische Voranmeldung unter Tel. 02747/26 16 wird gebeten.
Nächster Termin: Freitag, 4. Jänner 2019

MUTTERBERATUNG:
Die kostenlose Mutterberatung findet jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindeamt Weinburg/ 
1. Stock statt. Termine 2019 – 1. Hj.: 10.1., 14.2., 14.3, 11.4., 9.5. + 13.6.2019

BAUHOF-ÖFFNUNGSZEITEN:
Die Sammelstelle für die Entsorgung von Grün- und Strauchschnitt, Blumen und pflanzlichen Gartenabfällen hat im Win-
ter geschlossen! Während dieser Zeit können Sie volle NÖLI’s auch im Gemeindeamt abgeben und gegen einen 
Neuen tauschen. Ab Anfang April (genauer Termin wird noch bekannt gegeben) ist das Team unseres Bauhofs wieder 
für Sie da!

ACHTUNG! Das Altstoffsammelzentrum hat ganzjährig geöffnet!
Jeden 1. Samstag im Monat können Sie von 15.00 bis 18.00 Uhr folgenden Müll entsorgen: Sperrmüll, Alteisen u. 
Metalle, Holz, Kühlschränke, Elektrogroß- und -kleingeräte, Bildschirme, Gasentladungslampen, Bauschutt (kostenpflichtig!) 
Nächster Termin: Samstag, 5. Jänner 2019

GUT ZU WISSEN – Mineralwolle und Styrodur dürfen im Bauhof  NICHT entsorgt werden! Weil es sich gesetzlich 
um gewerbliche Abfälle handelt (im Haushalt nicht regelmäßig anfallend), können diese nur bei befugten Entsorgungs-
unternehmen abgegeben werden. Bevor Sie diese Abfälle zu einem privaten Entsorger ihrer Wahl bringen, klären Sie 
bitte die Rahmenbedingungen zur Abgabe ab. Die anfallenden Kosten werden nach Gewicht berechnet, welches bei diesen 
Materialien aber eher zu vernachlässigen sein wird.

Infopoint

BIS FREITAG, 21. DEZEMBER 2018 liegen im Gemeindeamt Christbaum-
Gutscheine im Wert von € 14,– für Gemeindebürger mit geringerem 
Einkommen auf.

Mit dieser Aktion möchte die Gutsverwaltung Fridau auch sozial 
Schwächeren ein schönes Weihnachtsfest bereiten.

Ein herzliches Dankeschön für diese großherzige Unterstützung!

Christbaum-Gutscheine gespendet von der 
Gutsverwaltung Fridau!
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Ärzte-Wochenenddienst 2018
Folgende Ärzte sind während der ADVENTWOCHENENDEN U. WEIHNACHTSFEIERTAGE 
für Sie im Dienst:

Zeitraum (von, bis) Zuständiger Arzt Telefonnr.
Sa, 15.12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Andreas FISCHER 02747/25 92 
So, 16. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Eduard ZELLER 02723/29 39
Sa, 22. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Hayder JAWAD 02747/85 43
So, 23. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Hayder JAWAD 02747/85 43
Mo, 24. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Andreas FISCHER 02747/25 92 
Di, 25. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Andreas FISCHER 02747/25 92 
Mi, 26. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Andreas FISCHER 02747/25 92 
Sa, 29. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Maria Regina TREVISOL-BITTENCOURT 02747/675 60
So, 30. 12. 2018,07:00–19:00 Dr. Maria Regina TREVISOL-BITTENCOURT 02747/675 60
Mo, 31. 12. 2018, 07:00–19:00 Dr. Eduard ZELLER 02723/29 39
DI, 01. 01. 2019, 07:00–19:00 Dr. Eduard ZELLER 02723/29 39

ACHTUNG! Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst nur mehr ausschließlich die 
Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr! Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Nieder-
österreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.

Verpackungssäcke & Abfuhrpläne 2018!
Die Ausgabe der gelben Säcke und der Biomüllsäcke sowie der 
Abfuhrpläne 2019 erfolgt heuer am 

Mittwoch, 19. Dezember 2018, 

8:00–12:00 Uhr + 15:00–19:00 Uhr 
im Amtshaus Weinburg.

ICH ERSUCHE SIE, DIESEN TERMIN EINZUHALTEN!

ACHTUNG: Schneeräumungs- und Streupflicht 
auf Gehsteigen! LT. § 93 STRASSENVERKEHRSORDNUNG müssen Eigentümer von 

Liegenschaften in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr die Gehsteige bzw. 
den Straßenrand in der Breite von 1 Meter entlang des Grundstückes von 
Schnee u. Verunreinigungen säubern und bei Schnee und Glatteis entspre-
chend bestreuen.
Eine fallweise Schneeräumung durch die Gemeinde befreit Liegenschaftsei-
gentümer nicht von den Anrainerpflichten! 
Bei Unfällen durch fehlende oder mangelhafte Räumung oder 
Streuung haftet der Eigentümer!
Dachlawinen müssen entfernt werden. Bei Gefahr sind die Bereiche zu kenn-
zeichnen. Bäume u. Sträucher, die wegen Schneedruck auf das öffentliche Gut 
ragen (4,5 Meter bei Straßen u. 2,2 Meter bei Gehsteigen) sind zurückzu-
schneiden. 
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Runde und halbrunde Geburtstage!

90. GEBURTSTAG, Stephanie GERSTL

95. GEBURTSTAG, 
Gertrude GRIESSLER 

75. GEBURTSTAG
Theresia ZAUNER
Hans Peter STUMMER
Heinrich LANGECKER

Johannes & Gertrude Schuhmeier

80. GEBURTSTAG, Stefanie HELM

80. GEBURTSTAG, Anton SEEBÖCK 50. GEBURTSTAG, Gabriele DOBLER

Goldene Hochzeit!

92. GEBURTSTAG, 
Maria HANUS

91. GEBURTSTAG, 
Leopold FASEL

70. GEBURTSTAG
Gertrude HACKL
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Ich wünsche Ihnen, liebe MitbürgerInnen, ein schönes 
& besinnliches Weihnachtsfest, Zeit zur Entspannung, sowie ein gesundes 

& erfolgreiches Jahr 2019! Ihr Bürgermeister Peter Kalteis!

Kinder erfrischen das Leben und 
erfreuen das Herz … WIR BEGRÜSSEN IN UNSERER MITTE SEHR HERZLICH:

GABRIEL FRANZ SCHMIDL,
geb. 2.11.2018

FIONA VORSTANDLECHNER,
geb. 28.9.2018


